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1688 Juli [ 27 . / ] 17 . A
SCHREIBEN VON SCHÜLTHEISSUND RAT VON BERN AN DIE VII ALTEN ORTE

[=VIII ALTE ORTE AUSG. BE]

"Alsdan G. L . A. E . wir von Eüweren [an der am 4 . Juli 1688 begonnenen Jahrrech-
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nungj in Baden damahls annoch versambten Herren Ehrengesandten neben Com-

mimication desen was der Stand Wallis an sie abermahls beschwerend abgelasen,

ersucht worden , dass wir zu allgemeiner berühigung die annoch in unseren Lan¬

den übrige Waldenser forthschaffen , haben wir uns veranlasst befunden gegen

Eüch unsem G. L . A. E . selbsten nach dermahlen die Badische Tagleistung geendet,

vor solcher partgebung uns fründt Eidtgnössisch zu bedanckhen . Und gleich wie

dasjenig was gesagt Eüwer allerseiths Herren Ehrengesandte gut müthig als wir

vermerkhen mögen , zu erinneren belieben wollen , wir in gleicher wolmeinung

aufgenommen , allso können wir nit verhalten , das was beschwerlich und ver-

drieslich fallet , das ein Stand Wallis Eüch Unsem G. L . A. E . und darmit auch

uns mit dergleichen Klegten zu behelligen nicht nachlasset , welche denocht nit

bestehen mögen , nach demmahlen so fehr das noch einige Trouppes von disen

leüthen ihren gräntzen sich annecherind , dass im gegentheil nun seith vier¬

zehen tagen . . . oder mehr sie von dannen hinweg geschaffet , und sich nun zu

St . Johansen [das ehemalige Kloster St . Johannsen gemeint ] in unser nähe be¬

finden , ist auch kein Zweiffei wan auch einige in ihrer nachbahrschafft sich

aufhalten , unsere Ambtleüth der Enden vermög empfangner ernstlicher befeichen

dessen uns berichtet haben wurden , dises ist wohl war , dass obgleich wir mit

Fortschaffung derselben würcklich einen anfang gemacht , sich dennoch so thane

Difficulteten und Schwierigkeiten zu erzeigen begonnen , deren wir uns nit ver¬

sehen heten . Wie aber solches niemandem mehr als uns selbsten zu grossem miss-

fahllen , Kosten und ungelegenheit gereicht , allso werden wir noch forthers

mit allem erforderlichen Eifer daran sein , mit arbeithen , und alles unser best

möglichestes anwenden , wie wir so thane Difficultäten uberwinden , und die so

noch hinder uns übrig forthgebracht und so vil an uns unsem benachbarthen

so wohl als auch wir selbsten ihrenthalben beruhiget werden mögend . Eüch un¬

ser G. L . A. E . mithin versichernd , dass zu erhaltung des beliebten ruhstands

mit erweisung Eidtgnössischer angenehmer dienstgefälligkeiten gegen Eüch wir

unaussetzlich beflissen verbleiben " .

1 ) s . EA VI 2 219 (Nr . 130 ) , spez . 221 i
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2 ) Stadt und Amt Zug war dabei durch Johann Weber  und Johann Jakob
Z u m b a c h vertreten.

Kopie , wohl aus dem Besitz des Zuger Ammanns Beat Jakobi.  Zurlau-
ben . - AH 87 , 279 - 280 - Blatt 280 leer
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